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Wohl Edl, Ehrnuesst, [Ehrenfeste] fürsichtig, Ehrsamb, 
vnd Wohlweisen, [be]Sonders Hoch: vnd vill= 
geehrtisten Herren! 
 
Nachdemme ich Meiner Sonders Hoch, vnd villgeehrtisten 
Herren vnter dem .17.t paßato, wegen Verschaffung 
deren Bürgers Johann Schottenhämels, an mich er= 
lassenes recusations-Schreiben Jhro Gnaden h: 
V: Sünger nach München ӱbersandtet, ist mir von 
daraus weitters gnedig ӱbertragen worden, denen= 
selben nochmahlen zu ӱberschreiben, wie das Er  
Keines wegs gedenkhet, berührten Schottenhammel 
von seinen ordtentl: Getroffen: vnd gerichtlich 
Protkocollirten Würths Haus Kauf: vnd Herrschaftl: 
Gewehrten Pekhenstatt [Bäckerei] abspringen zulassen, 
vmb so weiniger, da man von Obrigkheits wegen 
nichts anders vnternommen, als was zu evitirung 
eines ferneren Jhme Schottenhammel zugegangenen 
Schadens, die nottwendtigkheit mit sich gebracht hat, 
vnd ist nur zubewundern, das dasselbe seiner 
Obrigkheit so vnwahrhaft vorgetragen, ob hette 
Er beӱ seiner den .14.t Junӱ abents= mithin vn= 
ordtentlich, zu Geigant alhier beschehenen erschein= 
ung vernemmen müessen, wir das seinem Geb= 
khäuffer Vrban das Würthshaus von Obrigkheits= 
wegen hinweg genommen: vnd Jhme das resicuum 
 
des Werths hinaus bezahlet worden wehre, wo doch 
offenbahr das man zu keiner Zeit Jhne vrban an 
vnztheriger Bewohnung des Würths Haus einigen 
einhalt erzaiget, auch beӱ nebst schriftlich dar ge= 
than werden kunte, wie Jhme erst nach obig. 14. 
Junӱ allwo Schottenhammel gemeldet, das Er nit 
einmahl eine Zöhrung= weniger sovil mittl 
hette, die schon so Lang verfallen Angabsfrüst 
zu erlegen, aus gethones bitten von darvmben 
etwas an gelt zu handten gestehlet hat, damit 
Er, vnd die seinige nit hunger Leiden dörffen, 
wordurch iedoch des Schottenhammels gemachter 
Kauf nit abgeredert: weniger Er die Bezieh= 
ung des Würths Haus Verhindert worden ist.  
Welchem nach dan meine Sonders Hoch, vnd Villge= 
ehrtiste Herren hiemit gezimmend belange, 
lezt ernanten Schottenhammel von obrigkheits wegen 
noch mahlen, gleich wie den .14.t Junӱ alschon dankh= 
nemmig geschehen, aus zutragen, auf Erchtag den 
16.t diss vormittag, zu den schon öfters ӱberschriebenen 
endte, vnd damit Er sein hiesiges Gethraidt 
ein Erndtnen könne, mithin nit souille Vncosten 
vergebentlich verursache, gewis Zuerscheinen, 
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wormit mich auch höfligist empfehle. Geigant 
   den .7. Aug: ao: 1740 
 
Meiner Sonders hoch, vnd 
Villgeehrtisten Herren.  
 
 
   Dienstergebenister 
   J: M: KamerllVerwalter alda. 
 
d: do .9. iuny: 1740. 
 
Dennen Hoch Edl, Ehrnvesst, fürsichtig 
Ehrsamb: vnd Wohlweisen hh: Cammerern: 
vnd Rhatt der churfürstl: Statt Camb. 
Meinen Sonders Hoch: vnd villgeehr= 
tisten herren 
 
No.4.   Johann Schottenhämmel 
   Bürger, vnd gewester Weis= 
Camb   pök alhier würdt 
   nacher Geigant anher als 
   alda erkhauftes Würths= 
   haus, vnd um zu ver= 
   schaffen begehrt deme statt 
   zu thun resituirt worden. 
 Siegel 
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